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Kapitel 1	 Einleitung

Rechtsfragen und Religionsunterricht sind zwei Größen, die auf den 
ersten Blick eher weit auseinander liegen. Bei Rechtsfragen geht es 
um Gesetze, Paragrafen und Vorschriften, beim Religionsunterricht 
geht es um Gott, die Welt, den Menschen.

Im Unterschied zum Schulrecht mit seinen vielen Regelungen zur 
Schulpflicht, zur Leistungsbewertung, zu Disziplinarmaßnahmen 
und vielem anderem mehr kann der Religionsunterricht als ein 
Bereich von Schule erscheinen, der eher abseits von Rechtsfragen 
existiert.

Gleichwohl gibt es im Zusammengang mit dem Religionsunter-
richt eine Fülle an rechtlichen Fragen und Vorgaben: Bereits die 
Tatsache, dass der Religionsunterricht das einzige Unterrichtsfach 
ist, das im Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland genannt 
und garantiert wird (Artikel 7), stellt ihn als einziges Schulfach auf 
höchste verfassungsrechtliche Ebene.

Sodann entfalten die drei Absätze dieses Artikels 7 des Grund-
gesetzes bereits ein ganzes Spektrum an rechtlichen Aspekten: die 
Aufsichtsfrage, die Teilnahmebestimmung, der Status als ordent-
liches Lehrfach, die Rolle der Religionsgemeinschaften, die Frei-
willigkeit der Lehrerinnen und Lehrer usw.

Über diese grundgesetzliche und somit bundesweite rechtliche 
Verankerung hinaus ist der Religionsunterricht auch in den Landes-
verfassungen und Schulgesetzen der einzelnen Bundesländer ver-
ankert: Da das Schulwesen in der Bundesrepublik in der Hoheit der 
Bundesländer steht, ist die rechtliche Ausgestaltung des Schulwesens 
Sache der Länder. Mithin gibt es auch zum Religionsunterricht ein 
großes föderales Spektrum an länderspezifischen Gestaltungen und 
Rechtsvorschriften. Insbesondere seit der deutschen Wiederver-
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einigung im Jahr 1989 ist die föderale Gestaltung der rechtlichen 
Vorgaben zum Religionsunterricht noch pluraler geworden.

Zugleich sind die Religionsgemeinschaften in Deutschland noch 
weit differenzierter organisiert als der föderale Staat mit seinen 
16 Bundesländern: Allein die beiden großen christlichen Konfes-
sionen Evangelisch und Römisch-Katholisch sind in 20 evangeli-
sche Landeskirchen und 27 katholische Bistümer gegliedert. Hinzu 
kommen die orthodoxen und die freikirchlichen Denominationen, 
die jüdischen Kultusgemeinden usw.

Nicht zuletzt auch die Notwendigkeit eines islamischen Religions-
unterrichts und die sukzessive Einführung entsprechender unter-
richtlicher Angebote für die muslimischen SuS1 hat das Feld an 
Rechtsfragen zum Religionsunterricht nochmals erheblich erweitert.

Neben dem eigentlichen Religionsunterricht in seinen vielen 
Varianten (evangelisch, katholisch, konfessionell-kooperativ, ortho-
dox, jüdisch, islamisch usw.) wirft auch der außerunterrichtliche 
Bereich »Religion im Schulleben« (Schulgottesdienste, multireligiöse 
Schulfeiern zur Einschulung oder zum Schulabschluss, Gebete im 
Unterricht usw.) eine Fülle an rechtlichen Fragen auf.

Auch seit der Einführung der Fächer Ethik bzw. Praktische Philoso
phie sowie des schulpädagogischen Konzeptes der Inklusion stellen 
sich abermals neue rechtliche Fragen: Dürfen am konfessionell-
kooperativen Religionsunterricht auch konfessionslose SuS teilneh
men? Kann eine Lehrerkonferenz über die Abschaffung eines Schul-
gottesdienstes diskutieren? Welche Bedeutung hat die kirchliche oder 
islamische Lehrerlaubnis für den schulischen Unterricht?

Insgesamt kann festgestellt werden: Kein anderes Schulfach hat 
mit so vielen Rechtsfragen zu tun wie der Religionsunterricht!

Das Autorenteam stellt in den religionspädagogischen Semina-
ren der Universitäten Münster, Dortmund und Essen sowie in ver-
schiedenen schulischen Kontexten und auf Lehrerfortbildungen 
immer wieder fest, dass eine große Unsicherheit bei Studierenden, 
Lehrkräften und Schulleitungen hinsichtlich rechtlicher Fragen zu 
beobachten ist.

1	 Im Folgenden »SuS« für »Schülerinnen und Schüler«.

© 2019, Vandenhoeck & Ruprecht GmbH & Co. KG, Göttingen  
ISBN Print: 9783525702529 — ISBN E-Book: 9783647702520



Einleitung12

Die mangelnde Sicherheit in der Kenntnis der vielen rechtlichen 
Fragen ist verständlich, denn es ist oftmals schwierig, in der Fülle 
der rechtlichen Bestimmungen die passenden Paragrafen zu finden 
oder den juristischen Wortlaut angemessen auszulegen.

Seit dem Jahr 2007/2008 wurden daher in den religionspädago
gischen Lehrveranstaltungen an der Westfälischen Wilhelms-Uni
versität Münster Rechtsbeispiele eingesetzt und in lebhaften Dis-
kussionen mit den Studierenden erörtert. Diese Sammlung von 
Rechtsfragen wurde in den religionspädagogischen Seminaren an 
den Universitäten Münster, Dortmund (seit 2010/11), Duisburg-
Essen (seit 2011/2012) und Göttingen (2017) stetig weiterentwickelt.

Die vorliegende Sammlung von 100 Rechtsbeispielen, die unmittel
bar der Schulwirklichkeit und Lehrpraxis entnommen sind, soll Stu-
dierende und Lehrende des Faches Religionslehre und Schulleitungen 
ermutigen, sich im Dschungel der Paragrafen, Gesetzestexte und 
kirchlichen Vorgaben zurechtzufinden. Dabei sollen die Leser/innen 
die Kompetenz erwerben, die juristische Problematik zu erkennen, 
bundesländereigene und ggf. konfessionsspezifische Lösungsvor-
schläge nachzuvollziehen und damit ihre eigene religionspädagogische 
Urteilskompetenz und schulische Handlungskompetenz weiter aus-
zubilden.

Durch die Hinweise auf die konkreten rechtlichen Texte mit den 
entsprechenden abgedruckten Auszügen der aktuellen Gesetzesvor-
gaben (GG, Schulgesetz, Runderlasse, Allgemeine Dienstordnung für 
Lehrkräfte, Auszüge aus amtlichen Schulblättern, Lehrplanhinweise 
etc.) können Schulleitungen sowie Lehrende fundiert die richtigen 
Entscheidungen treffen.

Für einen besseren Überblick sind die Rechtsbeispiele in acht 
thematische Bereiche geordnet:
1.	 Rechtsbeispiele zu grundsätzlichen Fragen des Religionsunter-

richts
2.	 Rechtsbeispiele zu Religionslehrerinnen und -lehrern
3.	 Rechtsbeispiele zum Fach Ethik/Praktische Philosophie
4.	 Rechtsbeispiele zum islamischen Religionsunterricht
5.	 Rechtsbeispiele zu Religionsunterricht und Inklusion
6.	 Rechtsbeispiele zu riskanten Fällen in Religionsunterricht und 

Schule
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7.	 Rechtsbeispiele zu weiteren relevanten Aspekten des Religions-
unterrichts

8.	 Rechtsbeispiele zu Schulgottesdiensten und anderen religiösen 
Veranstaltungen in der Schule

Jedes Kapitel gliedert sich dabei – im Sinne eines Dreischritts von 
Wahrnehmen, Beurteilen und Handeln – wie folgt:

ȤȤ Jeder Rechtsfall wird zunächst einzeln vorgestellt (Wahr-
nehmung),

ȤȤ dann erfolgt die rechtliche Beurteilung mit den bundesländer- 
oder ggf. konfessionsspezifischen Variationen anhand der juris-
tischen Textgrundlagen (Beurteilung),

ȤȤ anschließend wird die religionspädagogische Einschätzung 
gegeben, wobei auch die rechtlichen Spielräume mit Lösungs-
möglichkeiten zur praktischen Gestaltung genannt werden (Han-
deln).

Beide Autoren sind evangelische Religionspädagogen, haben aber 
selbstverständlich die konfessions- und religionsspezifischen Varian-
ten (evangelisch, katholisch, jüdisch, islamisch usw.) berücksichtigt, 
denn gerade im Bereich des schulischen Religionsunterrichts ist die 
Kenntnis der Gemeinsamkeiten und der Unterschiede, der Über-
schneidungen und Differenzierungen von besonderer Relevanz.
Die Tatsache, dass das Autorenteam immer wieder auf Gesetze, 
Erlasse und rechtliche Regelungen in Nordrhein-Westfalen Bezug 
nimmt, bietet den Orientierungsvorteil, dass es sich hierbei mit fast 
18 Millionen Einwohnern um das bevölkerungsreichste Bundesland 
handelt. Gleichwohl werden auch die länderspezifischen Varianten 
der anderen Bundesländer berücksichtigt.
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Kapitel 2	 100 Rechtsbeispiele

Kapitel 2.1	� 17 Rechtsbeispiele zu grundsätzlichen 
Fragen des Religionsunterrichts

Rechtsfall 1	� Kürzung des Religionsunterrichts

Wegen akuten Lehrermangels kürzt die Schule den Religionsunter-
richt von 2 auf 1 Wochenstunde, weil das die einzige Möglichkeit 
ist, den Mathematik- und Deutschunterricht ausreichend erteilen 
zu können. Diese Kürzung führt im Kollegium, bei den SuS und der 
Elternschaft zu heftigen Diskussionen: »Ein Skandal, dass Fächer 
wie Mathematik und Englisch gegen das Fach Religion ausgespielt 
werden«, sagen die einen; »aber der Mathe- und Englischunterricht 
ist doch besonders wichtig und versetzungsrelevant, deswegen 
muss, wenn die Personalsituation so eng ist, im Zweifelsfall einmal 
der Religionsunterricht zurückstehen«, sagen die anderen.

Rechtliche Beurteilung
Da der Religionsunterricht in Art 7.3 des Grundgesetzes als 

»ordentliches Lehrfach« definiert und somit auf der höchsten Ver-
fassungsebene geschützt wird, ist er nicht weniger bedeutsam als 
andere Fächer.

Nicht festgelegt ist im GG jedoch die Frage nach der Wochen-
stundenzahl. Diese ist eine Angelegenheit der Stundentafel, die in der 
Hoheit der einzelnen Bundesländer liegt: Das jeweilige Schul- bzw. 
Kultusministerium legt die wöchentliche Stundenzahl der Fächer in 
den einzelnen Schulformen und Jahrgangsstufen fest. Wenn aller-
dings im Ausnahmefall (Lehrermangel) die vorgegebene Stunden-
zahl unterschritten werden muss, darf der Religionsunterricht 
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